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Mennighüffen. Hans-Dieter
Wisser wird heute 75 Jahre.
Hildegard Schröder feiert ih-
ren 82. Geburtstag.
Obernbeck. Edith Homburg
und Kurt Lücking blicken je-
weils auf 85 Jahre zurück.

Die Eheleute Christa und
Hans-Dieter Korte feiern heu-
te ihren 50. Hochzeitstag

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Ankommen in Löhne, Aus-
stellung der Initiative „Löhne
umsteigen“ mit dem Fotogra-
fen Maik Schulz, 9.00 – 16.00,
AWO-Haus, Königstr. 15a,
Löhne, Tel. 90 52 11.
Komm ich zeig dir meine
Welt, Die Künstler sind Men-
schen mit autistischen Behin-
derungen und leben im AWO-
Einrichtungsverbund Spat-
zenberg, 8.00 – 22.00, Wer-
retalhalle, Alte Bünder Straße
14, Tel. 10 05 90.
Kunstausstellung „Lebens-
freuden“, von Ulrike Rotter-
Aschermann. Skizzen, Zeich-
nungen, Acrylgemälde, 10.00
– 17.00, Seniorenzentrum an
der Werre, Lübbecker Str. 21.

Stadtbücherei, 11.00 – 18.00,
Alte Bünder Str. 6, Tel. 10 03
04, 1 00 -3 02.

Lichtblick: Bach in Brazil (ab
0 J.), 20.00. Capitol: X-Men:
Apocalypse 3D (ab 12 J.), 13.45

/ 16.45 / 20.00 / 23.00. Kung
Fu Panda 3 (ab 0 J.), 15.00. Ri-
co, Oskar und der Diebstahl-
stein (ab 0 J.), 15.00. Angry
Birds – Der Film (ab0J.),15.00
/20.00.Angry Birds – Der Film
3D (ab 0 J.), 17.30. The Jung-
le Book, 17.30. Bad Neig-
hbors 2 (ab 12 J.), 17.30 / 20.00
/ 22.30. The First Avenger: Ci-
vil War 3D (ab 12 J.), 20.00 /
23.00. How to be Single (ab
12 J.), 22.30. Büli: Bad Neig-
hbors 2 (ab 12 J.), 17.30 / 20.00.
Angry Birds – Der Film (ab 0
J.), 17.30. Angry Birds – Der
Film 3D (ab 0 J.), 20.00. The
First Avenger: Civil War (ab
12 J.), 20.00. UCI Kinowelt:
Angry Birds – Der Film 3D
(ab 0 J.), 14.00 / 17.15 / 20.00.
The Jungle Book, 14.00. The
First Avenger: Civil War (ab
12 J.), 14.00. X-Men: Apoca-
lypse 3D(ab12J.),14.00/16.45
/ 20.15 / 22.30. Bibi & Tina –
Mädchen gegen Jungs (ab 0
J.), 14.15. Zoomania (ab 0 J.),
14.15 / 17.20. Angry Birds –
Der Film (ab0 J.),14.30/ 17.00.
Rico, Oskar und der Dieb-
stahlstein (ab 0 J.), 14.45. Bad
Neighbors 2 (ab 12 J.), 15.00

/ 17.30 / 19.45 / 22.30. The First
Avenger: Civil War 3D (ab 12
J.), 16.45 / 20.15 / 23.00. X-
Men: Apocalypse (ab 12 J.),

16.45. The Jungle Book 3D,
17.00 / 20.00 / 22.45. The
Witch, 17.15 / 20.00 / 23.00.
The Huntsman & The Ice

Queen (ab 12 J.), 19.45. How
to be Single (ab 12 J.), 20.00.
Triple 9 (ab 16 J.), 20.15.
Hardcore (keine Jugendfrei-
gabe), 23.00. The Sickroom,
23.00.
Telefon: Lichtblick, Kirch-
lengern (05223) 7 57 34 50. Ca-
pitol, Herford (05221) 1 51 33.
Büli, Bünde (05223) 1 54 66,
51 89. UCI Kinowelt, Bad
Oeynhausen (05731) 1 54 15.

Bali Therme, Sauna ab 9.00
Uhr, 8.00 – 23.59, Morsbach-
allee 5, Bad Oeynhausen, Tel.
(05731) 30 53 -0.
Freibad, 6.00 – 20.00, Albert-
Schweitzer-Str. 10a, Tel. 90 45
55.
Gemischte Sauna, 15.30 –
22.00, Sauna „Die Dampfe“,
Albert-Schweitzer-Str. 10, Tel.
1 65 71.

Bürgerbüro Stadt Löhne,
heute Sprechstunde von, 8.00
– 12.30, Oeynhausener Str. 41,
Tel. 1 00 -2 06.

Eine Gemeinschaft bunter
Vögel lebt im Ozean auf ei-
ner Insel. Auch wenn sie nicht
fliegen können, genießen sie
ihr Leben hier in vollen Zü-
gen. Die Vögel Red und Bomb
und der Rennvogel Chuck
müssen an einem Anti-Ag-
ressionskurs teilnehmen. Der
Gutschein gilt bis zum 25. Mai.

AUF EIN WORT, HERR PASTOR

Von Pfarrer Eckhard Teismann

Freunde
kann man

sich aussu-
chen, Ver-
wandte nicht.“
Das hat sicher
schon man-
cher mit ei-
nem Seufzer
gesagt, der mit
der lieben
Verwandt-
schaft nicht so
recht klar kam.
Andererseits kann die vorge-
gebene Verwandtschaft auch
Differenzen in den Charakte-
ren überbrücken. „Aber es ist
doch mein Bruder!“ sagt dann
vielleicht einer, der diesem sei-
nemBruderhilft,obwohler ihn
eigentlich nicht recht leiden
mag.

Bei den Schwestern und
Brüdern im Glauben ist es ge-
nauso wie bei der leiblichen
Verwandtschaft. Auch Mit-
christen kann man sich nicht
aussuchen. Und auch hier gibt
es Sympathische oder Unsym-
pathische. Aber die Grundlage
ist eben nicht gegenseitige
Sympathie, sondern der ge-
meinsame Glaube und der
verbindet über Verwandt-
schafts- Landes- Staats- und
Kulturgrenzen hinweg.

So gibt es überall auf der
Welt unsere Schwestern und
Brüder, von China bis Ame-
rika, von Grönland bis Kap-
stadt. Wenn Sie im Urlaub in
eine fremde Kirche zum Got-
tesdienst gehen, begegnen Sie
nicht einfach fremden Men-
schen, sondern (wenn auch
unbekannten) Schwestern und
Brüdern. Ich finde das schön.
Da gibt es eine Gemeinschaft,
die ich nicht erst schaffen muss,
sondern die von Gott geschaf-

fen ist. Es
kommen im
Moment aber
auch Christen
als Flüchtlinge
zu uns. Men-
schen aus Af-
ghanistan, dem
Iran, Pakistan
und Ghana
habe ich schon
bei uns im
Gottesdienst
erlebt. Es sind

Menschen mit ganz anderer
Kultur und Sprache, aber eben
auch Schwestern und Brüder
im Glauben.

Dabei sind wir längst nicht
alle immer einer Meinung,
selbst inGlaubensdingennicht.
Aber wir Christen sind ja alle
deshalb Schwestern und Brü-
der untereinander, weil wir
Schwestern und Brüder Jesu
sind. Er hat uns Gott als lie-
benden Vater vorgestellt. So
gehören wir als Geschwister im
Glauben zusammen, auch
wenn wir nicht alle gleich sind,
nicht mal in Löhne.

Wenn wir uns nun aber so
als geliebte Kinder Gottes ver-
stehen, so ist klar, dass dazu
natürlich auch ein entspre-
chendes Verhalten unterei-
nander gehört. Das klappt na-
türlich nicht immer – auch bei
uns Christen gibt es da manch-
mal ziemlich schlimme Aus-
rutscher. Da muss die Fami-
liengemeinschaft manches
aushalten. Und doch erweisen
sich die unsere Familienbande
als stark, weil sie eben nicht von
uns gelegt sind, sondern von
Gott.

Also, wann machen Sie mal
wieder einen Verwandtenbe-
such? Vielleicht nächsten
Sonntag im Gottesdienst?

NOTDIENSTE

Notdienst-Apotheke, 0800 00
228 33, Herford.

ÄrztlicherNotdienst,13.00bis
22.00, Notfallpraxis am Kran-
kenhaus Bad Oeynhausen, Tel.
erreichbar unter (0 57 31) 77
10 83. Notfallmäßige Haus-
besuche unter 116 117 an-

melden., Krankenhaus Bad
Oeynhausen, Wielandstr. 28,
Bad Oeynhausen, Innenstadt.

HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521)
581-0 und HNO-Klinik im
Klinikum Minden (0571) 790-
0, bundesweit Tel. 116 117,
Duisburg.

Viktor Neufeld, 13.00 bis
22.00, telf. Voranmeldung er-
beten, Bäckerstr. 33, Herford,
Tel. (05221) 34 28 42.

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. (05221)
94 25 44, bundesweit Tel. 116
117, Notdienst-Anrufzentrale,
Duisburg.

Dr. med. D.-M. Künnemey-
er/Barbara G. Otter-Thei-
ling, 13.00 bis 20.00, tel. Vor-
anmeldung erbeten, Bahnhof-
straße 53a, Bünde, Tel. (05223)
32 54.

Westfalen Weser Netz GmbH,
Entstörungsdienst für Strom-,
Erdgas- und Wassernetz,
Westfalen – Weser, Netz

GmbH, Herford, Tel. (05251)
2 02 03 00.

Gasversorgung: Gelsenwas-
ser Energienetze, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 38 55.

Wasserversorgung, Tel. 97 53
75.

Störungen im Kanalbetrieb,
Tel. 97 55 75.

¥ Löhne (nw). Die Vielzahl der
Vogelarten in Löhne ist kaum
überschaubar – und ebenso
vielfältig ist ihr Gesang. Bei ei-
ner vogelkundlichen Früh-
wanderung am Samstag 21.
Mai, am Spatzenberg zeigt
Eckhard Möller heimische
Vögel und erklärt, wie sie am
Gesang erkannt werden kön-
nen. Die Wanderung findet in
Zusammenarbeit mit dem
Biologiezentrum Bustedt statt.
Ein Fernglas ist mitzubringen.
Treffpunkt ist um 6 Uhr die
Straßenkreuzung Neuer
Kamp. Weitere Informatio-
nen bei der VHS Löhne unter
Tel. (0 57 32) 10 05 88 oder un-
ter www.vhs-loehne.de.

¥ Löhne (nw). Der offene
Nähtreff der AWO sucht noch
Mitstreiter. Jeden dritten
Samstag im Monat treffen sich
nähbegeisterte Frauen und
Männer zum gemeinsamen
Nähen von eigenen Projekten.
Die Treffen beginnen jeweils
um 10 Uhr in den Räumen der
AWO, Königstraße 15a, erste
Etage, und enden meist gegen
13 Uhr. Nächster Termin ist
der 21. Mai.

Nähmaschinen können
mitgebracht werden, sind aber

auch vorhanden. Eine kleine
Stoffauswahl gibt es ebenfalls
vor Ort. Was zählt ist das ge-
meinsame Interesse am Nä-
hen, miteinander fachsimpeln
und lachen.

Die Teilnahme ist kosten-
los, Getränke und Gebäck ste-
hen zum Verzehr bereit. Alle
Interessenten sind willkom-
men und werden gerne in der
Runde aufgenommen. Rück-
fragen und nähere Informa-
tionen gibt es unter Tel.
(0 57 32) 90 52 11.

¥ Löhne (nw). Das UHW
Mennighüffen-Obernbeck
trifft sich am Dienstag, 24.Mai,
um 18 Uhr zum Spargelessen
in den Dorfstuben bei Kni-
cker. Wer einen Fahrdienst
benötigt kann sich unter Tel.
(0 57 32) 97 28 14 bei Ursula
Meier melden.

Die neue Bildausstellung im Gemeindehaus an der Christuskirche Obernbeck
präsentiert Ulla Steffens Werke aus Stoffen jeglicher Art. Heute wird sie eröffnet

Von Lena Sprenger

¥ Löhne. An den Wänden
hängen abstrakte Masken aus
Wolle, die sich dem Betrach-
ter, aus dem Bild heraus, ent-
gegenstrecken. Andere Stoff-
konstruktionen in der Lamel-
len- und Schichttechnik ste-
hen in der Gemeindehausga-
lerie der Christuskirche zum
Anfassen zur Verfügung. Die-
se Kunstwerke wurde nicht mit
Farbe und Pinsel, sondern mit
Nadel und Faden kreiert.

„Sowas hat es in Löhne noch
nicht gegeben. Besonders für
alle die Ahnung vom Nähen
haben ist das etwas ganz be-
sonderes“, sagt Margret We-
felmeier über die Bilder von
Ulla Steffen.

Früher hat Ulla Steffen
überwiegend genäht und mit
Quilt gearbeitet. Vor acht Jah-
ren entdeckte sie dann die
Kunstform, bei der sie Texti-
lien für Bilder statt Pullover
verwenden konnte. „Anfangs
habe ich viel eigenhändig ge-
näht, bis ich Probleme mit der
Hand bekommen habe. Jetzt
nähe ich mehr mit der Ma-
schine“, sagt Ulla Steffen. Für
ein Bild aus verschiedenen
Textilien wie Samt, Seide, Filz,
Orangennetzen und selbstge-
färbter Wolle braucht sie von
einem Tag bis zu drei Wo-
chen.

Ausstellungsorganisator
Jörg Wietfeld sagt: „Für sol-
che Arbeiten brauch man nicht
nur Technik sondern auch

Leidenschaft.“ Er selbst hat
Schafe und möchte jetzt auch
anfangen zu stricken. „Mein
Ziel ist allerdings kein Bild,
sondern ein eigener Pullover“,
gesteht er.

Die Künstlerin kommt ge-
rade von einem Aufenthalt in
Dänemark zurück, wo sie das
dortige Wollfest besucht hat.
Solche Unternehmungen und
Workshops wie „Expressio-
nismus im Stoff“ nutzt sie, um
verschiedene Eindrücke zu ge-
winnen und neue Verwen-
dungsweisen für Textilien zu
entdecken.

Diese Verwendungszwecke
sollen ihre Kunstwerke dann
an die Besucher der Vernis-
sage weitergeben. Zwei Bilder,
von einer männlichen und ei-

ner weiblichen Wollmaske hat
Ulla Steffen sogar eigens für die
Ausstellung in Obernbeck an-
gefertigt und den Arbeitspro-
zess festgehalten. Bei der Er-
öffnung am heutigen Freitag
um 19 Uhr wird sie diese Do-
kumentation des Arbeitsvor-
ganges in einem Vortrag ge-
nau vorstellen.

„Mit Ausstellungen wie die-
ser wollen wir auf breiter Ba-
sis Menschen ansprechen und
für Kunst begeistern. Dabei
wollen wir auch die Leute er-
reichen, die sich vielleicht nicht
genug für Kunst interessieren,
um auf eine große Vernissage
in Hamburg zu gehen, aber
trotzdem Interesse daran ha-
ben“, sagt Pfarrer Rolf Bür-
gers.

Die Organisatoren der Ausstellung Rolf Wefelmeier (80), Pfarrer Rolf Bürgers (56), Künstlerin Ulla Steffen (70), Jörg Wied-
feld (67) und Margret Wefelmeier (78) freuen sich besonders über die speziell für die Ausstellung angefertigten Masken. FOTO: LENA SPRENGER


